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Binab, wo 3 Reiche liegen
Erdrückend auf der flachen Uelt ;
Noch thront sie hoch auf Bergesftirnen
Und ftützt auf Hlpen ihren fub
Und ſendet von den ſtolzen Firnen

Binab ins Land nur flücht ' gen Gruß .

Noch rauſchen nicht des Rheines Vellen
In einem freien deutſchen Reich ,
Noch netzen nicht des Innes Quellen
Sin einig freies Oelterreich ;
Noch fällt vom Gotthard nicht der Regen
Binab zur freien Lombardei ,
Noch mangelt unserm Stern Dein Segen
Die Zauberformel : Gleich und frei .

Noch ſtarrt die ganze Nlelt in Nlaffen
So grauenvoll , wie nie zuvor ,
Noch ſcheint zum Schlachtfeld sie geſchaffen
Uncl nicht zum bunten Blütenklor ;
Noch tobt der Rrieg mit ſeinem Schrecken
Und treibt den Segen aus dem Land ,
Und drückt dem Fleib dlen Bettelltecken ,
Dem Raub ein Szepter in die Hand .

„ „

Und dennoch glauben wir an frieden
Und an der freiheit Königtum ,
Und hoffen , daß der Sieg belchieden
Der UVahrheit und dem Menſchentum ;
Doch glauben wir nicht nur und hoffen —
Uir wirken auch kür Recht und Brot
Und kämpfen , bis ins Herz getroffen
Uns hat der Meiſterſchütze Tod .
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